
 

Seite 1 von 2 

 

MEDIENINFORMATION 

Köln, 23. Oktober 2026 

 

Trotz Baupartner-Insolvenz: GlasfaserPlus setzt Glasfaserausbau in Solms fort 

  

▪ Baupartner hat Insolvenz angemeldet  

▪ GlasfaserPlus will Ausbau abschließen 

▪ Alle bestehenden Verträge und Bestellungen behalten Gültigkeit.  

_______________________________________________________________ 

Der Glasfaserausbau in Solms muss vorübergehend unterbrochen werden, da das 

Bauunternehmen Thoman & Fuchs Glasfasertechnik GmbH, das im Auftrag der GlasfaserPlus 

tätig ist, Insolvenz angemeldet hat. Dennoch hält GlasfaserPlus an dem Vorhaben fest und 

will die rund 6.800 Haushalte in den Stadtteilen Albshausen, Burgsolms, Niederbiel, Oberbiel 

und Oberndorf wie vorgesehen an das Glasfasernetz anbinden. Bereits abgeschlossene 

Verträge und Bestellungen bleiben gültig. 

„Wir stehen zu unserem Ausbauversprechen und werden den Glasfaserausbau in Solms 

sorgfältig und zuverlässig zu Ende führen. Uns ist bewusst, dass die Unterbrechung für die 

Stadt und ihre Bürgerinnen und Bürger eine Belastung darstellt. Daher klären wir derzeit mit 

der Stadtverwaltung und dem Insolvenzverwalter alle offenen Fragen. Ziel ist es, den Ausbau 

möglichst bald fortzusetzen“, sagt Harald Weber, Relationship Manager bei GlasfaserPlus. 

„Sobald ein neuer Zeitplan für den Weiterbau feststeht, werden wir die Bürgerinnen und 

Bürger umgehend informieren“, so Weber.  

 

Wer Fragen zur Beauftragung des kostenlosen Hausanschlusses oder zum Ausbau hat, kann 

sich telefonisch über die gebührenfreie Hotline der GlasfaserPlus unter 0800 3302090, per E-

Mail an Service@GlasfaserPlus.de oder über das Kontaktformular unter 

www.glasfaserplus.de/kontakt an die GlasfaserPlus wenden. 
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GlasfaserPlus: Ein Netz der Vielfalt 

GlasfaserPlus ist ein Gemeinschaftsunternehmen der Deutschen Telekom und IFM Investors, 

einem australischen Fondsverwalter, der im Eigentum von Pensionskassen steht und global 

Pensionsgelder in Infrastrukturunternehmen anlegt. Das Unternehmen digitalisiert den 

ländlichen Raum in Deutschland mit einer zukunftsfähigen Glasfaserinfrastruktur und plant, 

bis 2034 mehr als vier Millionen Haushalte an das Netz der Zukunft anzubinden. So stärkt 

GlasfaserPlus ländliche Regionen als attraktive Wohn- und Wirtschaftsstandorte für 

Familien, Unternehmen und öffentliche Einrichtungen. 

 
 
Über die GlasfaserPlus 
Die GlasfaserPlus GmbH (www.glasfaserplus.de) ist ein Joint Venture zwischen der 
Deutschen Telekom und dem IFM Global Infrastructure Fund, das bis 2034 rund vier 
Millionen Glasfaser-Anschlüsse im ländlichen Raum sowie klein- und mittelstädtischen 
Regionen Deutschlands bauen will. Darüber hinaus beteiligt sich das Unternehmen an 
staatlichen Förderausschreibungen.  
 

Pressekontakt 
GlasfaserPlus 
Frank Griesel  
Schanzenstr. 6-20, 1.14 Kupferhütte, 51063 Köln 
Mobil: 0151 1178 9393 
E-Mail: Presse@glasfaserplus.de  
 
Presseagentur 
Anke Piontek 
forvision – Beratung für Marketing, PR und TV 
Lindenstr. 14, 50674 Köln 
Tel: 0221 92428140 
E-Mail: Presse@glasfaserplus.de  
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